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Die Wahrheit hinter der &#039;Poop
Cruise&#039;: Doku enthüllt

dramatische Schicksale!
Die Dokumentation „Trainwreck: Poop Cruise“ auf Netflix

beleuchtet die missratene Kreuzfahrt der Carnival Triumph
2013.

Mobile, Alabama, USA - Die Geschichte des desaströsen
Kreuzfahrtvorfalls mit der „Carnival Triumph“ im Jahr 2013 wird
bald auf Netflix in der Doku „Trainwreck: Poop Cruise“ neu
beleuchtet. Am 24. Juni 2025 strahlt der Streamingdienst eine
Episode aus, die sich mit den schrecklichen Erfahrungen von
Passagieren und Crewmitgliedern an Bord auseinandersetzt. Die
ursprüngliche Kreuzfahrt startete am 7. Februar 2013 in
Galveston, Texas, mit 3.143 Passagieren und 1.086 Crew-
Mitgliedern und sollte ursprünglich eine viertägige Reise nach
Progreso, Mexiko, sein, die am 11. Februar enden sollte.



Doch am 10. Februar brach ein Feuer im Maschinenraum des
Kreuzfahrtschiffes aus, das durch eine undichte Treibstoffleitung
verursacht wurde. Dieser Vorfall führte dazu, dass vier von
sechs Motoren ausfielen und das Schiff manövrierunfähig wurde.
Während die automatische Löschanlage den Brand schnell unter
Kontrolle brachte, trieben die Passagiere in einem Albtraum, der
durch verstopfte Toiletten und einen unerträglichen Gestank
geprägt war.

Schreckliche Bedingungen auf See

Die hygienischen Zustände an Bord verschlechterten sich in
rasantem Tempo. Abwasser stand in den Gängen und die
Passagiere mussten teilweise im Freien unter provisorischen
Zelten schlafen, da es an Bord kein gekochtes Essen gab. Das
Schiff wurde bald als „Poop Cruise“ bezeichnet, ein Name, der
den erlittenen Entbehrungen der Reisenden gerecht wurde. Die
Reederei Carnival Cruise Lines sah sich infolgedessen scharfer
Kritik und einer Welle von Klagen von Passagieren gegenüber,
die Entschädigungen forderten, die über die angebotenen
Rückerstattungen und kostenlosen Kreuzfahrten hinausgehen.

Die Rettungsaktion für das strande Schiff b begann erst am 14.
Februar, als das Schiff schließlich in Mobile, Alabama, anlegen
konnte. Während der Reparaturen im Hafen kam es zudem zu
einem weiteren Unglück, als das Schiff von Starkwinden
losgerissen wurde und im Anschluss mehrere andere Schiffe
beschädigte. Tragischerweise kam ein Mitarbeiter von BAE
Systems bei dieser Kollision mit einem Hafenpier ums Leben.

Der Blick zurück und die persönliche
Perspektive

Die zur gleichen Zeit stattfindenden Notmaßnahmen von
Carnival, die andere Schiffe entsandten, um Lebensmittel,
Wasser und medizinische Hilfe zu bringen, wurden in den
Medien intensiv verfolgt. Die neue Episode der Netflix-



Dokumentation wird sich jedoch nicht nur auf diese
Medienberichterstattung konzentrieren; sie will die persönlichen
Geschichten und Erfahrungen der Passagiere und der Crew in
den Vordergrund rücken. Netflix betont, dass es bei der Doku
darum geht, den Menschen ein Gesicht zu geben, die in dieser
traumatischen Situation gefangen waren.

Die „Carnival Triumph“, die seit 1999 in Betrieb war, wurde
2019 umfassend renoviert und erhielt den neuen Namen
„Carnival Sunrise“. Die dramatischen Ereignisse, die sich
während dieser Kreuzfahrt abspielten, lassen jedoch die
rechtlichen Auseinandersetzungen und den Schatten über der
Reederei nicht verblassen. Der Rechtsstreit ist nach wie vor
nicht abgeschlossen, während sich der Blick auf die
unerfreuliche Episode der Kreuzfahrthistorie weiterhin in das
öffentliche Bewusstsein eingraviert.

Für diejenigen, die die gesamte Geschichte hinter der infamous
„Poop Cruise“ erfahren möchten, verspricht die Doku eine
tiefere Einsicht auf den menschlichen Aspekt jener chaotischen
Tage.
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